
  Dresden, 01.07.12 
 

Brief des Elternrates zum Beschwerdebrief vom 18.06.2012 
 
 
Wir erhielten von der Hortleitung Kenntnis über den anonym eingegangenen 
Beschwerdebrief. 
 
Uns, als gewählte Elternvertreter, ist es unverständlich, dass auch wir in unserer 
Kompetenz von der/den betreffenden Personen des Beschwerdebriefes nicht 
kontaktiert wurden. 
 
Die im Brief dargestellten und mit Sicherheit nicht allgemeinen Probleme lassen uns 
auf die mangelnde Kenntnis des Hortablaufes durch den Schreiber schließen. 
Die Nötigung und Erpressung des/der Briefersteller, in welchen die Erzieher und die 
Hortleitung zu Änderungen in den Hortabläufen gezwungen werden sollen, können 
wir als gewählter Elternrat nicht akzeptieren und distanzieren uns somit von diesem 
Schreiben.  
 
 
Eine solide und für alle zufriedenstellende Lösung kann nur gefunden werden, wenn 
sich der/die Briefschreiber outen und in Kontakt mit den Elternvertretern (Hompage: 
Gorbitzer Sonnenland) oder aber direkt mit der Hortleitung/ dem Träger treten. 
 
Denn nicht zuletzt ist es eine Frage der Höflichkeit, wie man miteinander umgeht!!!! 
 
Der Elternrat 
 
 


